Vorschläge für eine Unterrichtseinheit zum Thema „Frieden“
Definition:
1. Was ist Frieden?
Definition für Schüler: Frieden bedeutet, dass Menschen ohne Gewalt, Streit oder Angst miteinander leben. Es heißt, sich gegenseitig zu respektieren, Konflikte friedlich zu lösen und sich sicher zu fühlen.
www.lernhelfer.de/schuelerlexikon/politikwirtschaft/artikel/definitionen-des-friedens 
Video-Einstieg:
· Was ist Frieden? – einfach erklärt | Kindervideos | SRF Kids – erklärt kindgerecht, was Frieden bedeutet und wie er entstehen kann.
https://youtu.be/t-mZ0z8YIM8?si=8Qacd5YVwEuj2Eqh 
· Was ist Frieden? Definition des Begriffes – Unterrichtsmaterial – vertieft den Unterschied zwischen negativem und positivem Frieden.
https://youtu.be/QFXIN3Ko8Gg?si=69xIFAzrv3AP06Zb 
Aktivität: Gemeinsam eine Definition von ,,Frieden“ formulieren 

2. Friedenssymbole
Bekannte Symbole und ihre Bedeutung:
·  Friedenstaube: Symbol für Hoffnung und Versöhnung
· Peace-Zeichen: Entstanden 1958, weltweit bekannt
· Regenbogenfahne: Zeichen für Vielfalt und Toleranz
· Victory-Zeichen: Handgeste für Sieg und Frieden
· Olivenzweig: Antikes Symbol für Frieden
Aktivität: Schüler malen ihr eigenes Friedenssymbol und erklären dessen Bedeutung.

 3. Friedensorganisationen
Wichtige Organisationen:
· UNICEF: Einsatz für Kinderrechte und Frieden 
www.unicef.de/informieren/ueber-uns/unicef-international 
· Internationales Friedensbüro (IPB): älteste Friedensorganisation weltweit
www.friedenskooperative.de/friedensforum/artikel/internationale-friedensorganisationen 
· Rotes Kreuz: Hilfe in Kriegsgebieten und bei Katastrophen
www.icrc.org/de 
· Weltfriedensdienst: Projekte zur Friedensförderung weltweit
wfd.de/informieren/projekte-weltweit/alle-projekte/  
Aufgabe: Schüler recherchieren eine Organisation und stellen sie in Gruppen vor.

 4. Friedenspersönlichkeiten
Beispiele:
· Mahatma Gandhi: Gewaltfreier Widerstand in Indien
· Nelson Mandela: Versöhnung nach der Apartheid in Südafrika
· Malala Yousafzai: Einsatz für Bildung und Frieden
· Albert Schweitzer: Arzt und Friedensnobelpreisträger

 5. Was kann jeder persönlich für den Frieden tun?
Praktische Tipps:
· Konflikte gewaltfrei lösen
· Respektvoll miteinander umgehen
· Toleranz zeigen – auch gegenüber anderen Meinungen und Kulturen
· Sich für Schwächere einsetzen
· Friedenszeichen setzen – z. B. durch kreative Aktionen
Aktivität: Heftarbeit oder gemeinsames Plakat

6. Christliche Sichtweise und Persönlichkeiten
Biblische Perspektive:
· Schalom (hebräisch): Frieden bedeutet: Ganzheit, kann aber auch Wohlbefinden, Heil, Gesundheit, Zufriedenheit und Harmonie bedeuten
www.religionen-entdecken.de/lexikon/s/schalom 
· Jesus: 
„Selig sind die Friedensstifter“ (Mt 5,9); 
„Er ist unser Friede“ (Eph 2,14)
Christliche Friedensstifter:
· Franz von Assisi: lebte in Armut und predigte Frieden
· Martin Luther King Jr.: christlich motivierter Einsatz für Gleichberechtigung
· Thomas Menamparampil: Friedensarbeit in Indien
Impuls: Schüler schreiben ein Friedensgebet oder gestalten eine Friedensandacht.

 Abschlussprojekt
„Friedensbotschafter in der Schule“
· Schüler entwickeln eigene Friedensaktionen (z. B. Friedenswand, Theaterstück)
· Präsentation vor der Klasse oder Schule

Weitere Links:
www.religionen-entdecken.de/lexikon/f/frieden 
www.frieden-fragen.de/entdecken/frieden/was-heisst-frieden.html 

